
Herrn 

Arne Semsrott 

clo Open Knowledge Foundation 

Deutschland e. V. 

Singerstraße 109 

10179 Berlin 

Berlin, 7. Oktober 2019 

Geschäftszeichen: 

ZR 4-1334-IFG-223/2019 

Bezug: 

1. Ihre E-Mail vom 20. August 2019 

2. Schreiben vom 2. September 2019 

Anlagen: 1 

Referat ZR 4 

Geheimschutz, Informationsfreiheit 

bearbeitet von: 

Frau Hertling 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

Telefon: +49 30 227-35230 (Vz) 

Fax: +49 30 227-36054 

informationsfreiheit.zr4@bundestag.de 

Dienstgebäude: 

Marie-Elisabeth-L üders-Haus 

Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1 

10117 Berlin 

Deutscher Bundestag 

Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

Sehr geehrter Herr Semsrott, 

mit E-Mail vom 20. August 2019 baten Sie: 

"bitte senden Sie mir Folgendes zu: 

Die Ausarbeitung mit dem Titel "Medizinische (Zwangs-) 

Behandlungen bei Abschiebungen" mit dem Zeichen WD3 -3000 

-309/18." 

Antragsgemäß übersende ich Ihnen als 

eine Kopie der Ausarbeitung. Aus Geheimschutzgründen 

wurden Schwärzungen vorgenommen. 

Rechtsbehelfs belehrung: 

Anlage 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe Widerspruch beim Deutschen Bundestag erhoben 

werden. Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

1. Der Widerspruch kann schriftlich oder zur 

Niederschrift erhoben werden. Die Anschrift lautet: 

Deutscher Bundestag, Referat ZR 4, Platz der Republik 

1, 11011 Berlin. Wird der Widerspruch schriftlich 

erhoben, so gilt die Frist nur als gewahrt, wenn der 

Widerspruch vor Ablauf der Frist bei der Verwaltung 

des Deutschen Bundestages eingegangen ist. 
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2. Der Widerspruch kann ebenfalls auf elektronischem 

Weg durch De-Mail in der Sendevariante mit 

bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-

Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: 

de- mail @bundestag. de- mail. de 

Mit freundlichen Grüßen 

███████
█████


